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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno 
Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Thomas Kreuzer, Alexander König, Prof. Dr. Winfried Bausback, Josef Zellmeier, 
Prof. Dr. Gerhard Waschler, Michael Hofmann, Martin Bachhuber, Gudrun 
Brendel-Fischer, Norbert Dünkel, Dr. Ute Eiling-Hütig, Hans Herold, Johannes 
Hintersberger, Dr. Gerhard Hopp, Harald Kühn, Barbara Regitz, Berthold Rüth, Dr. 
Ludwig Spaenle, Peter Tomaschko, Steffen Vogel, Ernst Weidenbusch, Georg 
Winter CSU 

Haushaltsplan 2021; 
hier: Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben im Zusammenhang mit 

der Schulentwicklung und Bildungsarbeit; Jugendpreis 2021 (Initiative 
Werterhalt und Weitergabe e. V.)  

 (Kap. 05 02 Tit. 547 02) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2021 wird folgende Änderung vorgenommen. 

In Kap. 05 02 Tit. 547 02 wird der Ansatz für das Jahr 2021 um 50,0 Tsd. Euro von 
380,0 Tsd. Euro auf 430,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Der Jugendpreis geht aus der 10-jährigen Tradition des Initiativpreises Werterhalt & 
Weitergabe hervor. 

Der Schwerpunkt dieser Initiative ist und war der Generationentransfer. In den vergan-
genen zehn Jahren wurden in diesem Zusammenhang nicht nur materielle und imma-
terielle Werte diskutiert, sondern auch namhafte Preisträger ausgezeichnet. 

Im Jahr 2021 soll erstmals die Jugend in den Vordergrund gestellt werden - als diejeni-
gen, die die Welt von Morgen übernehmen. Unter dem Motto „Sag, was Du willst“ sollen 
im Rahmen eines Aufsatzwettbewerbes alle bayerischen Schüler zwischen 15 und 18 
Jahren angesprochen werden. Der Wettbewerb dient darüber hinaus auch dem Gene-
rationentransfer, der Überbrückung gesellschaftlicher Gräben und dem Zusammenspiel 
verschiedenster Religionen und ethnischer Weltanschauungen.  

 

 


